2. Vorlesung


Steuerrecht Mehrwertsteuer
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steuerbar in den anderen









EU – Land


nein

ja



ja
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Vorsteuer

Steuerbare Umsätze

1. entgeltliche Lieferungen und sonstige Leistungen



- § 1 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 und 9

2. unentgeltliche Lieferungen und sonstige Leistungen



- § 1 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1b und § 9a

3. Einfuhr aus Drittlandsgebiet



- § 1 Abs. 1 Nr. 4

4. innergemeinschaftlicher Erwerb



- § 1 Abs. 1 Nr. 5

Steuerbare entgeltliche Leistungen





┌────────┴─────────┐




steuerbare entgeltliche

steuerbare entgeltliche




Lieferungen



sonstige Leistungen





↓




↓





1. Unternehmer





2. Inland





3. Entgelt





4. Rahmen seines Unternehmen

Leistung



↓

↓



┌ TUN (Rechnung schreiben)


Lieferung

sonstige Leistungen

┼ DULDEN (z.B. Miete)


§ 3 Abs. 1

§ 3 Abs. 9


└ UNTERLASSEN


Verschaffung der


Verfügungsmacht

1. Unternehmer: § 2 Abs. 1



1. wer? natürliche und juristische Personen




Personenvereinigungen



2. gewerblich oder beruflich



3. selbständig



A. 16-19 UStR

2. Inland: § 1 Abs. 2

Ausland § 1 Abs. 2 S. 2

Gemeinschaftsgebiet § 1 Abs. 2a S. 1

Drittlandsgebiet § 1 Abs. 2a S. 3




Anwendungsbereich des UStG

„siehe Buch“



┌─────────┴───────┐



Inland



Ausland



│



  │



│
┌────────────┤



│
│


  │


Gemeinschaftsgebiet

Drittlandsgebiet

Freihäfen: Hamburg, Kiel, Bremen

(Zollfreigebiet)

3. Entgelt: § 10 Abs. 1 S. 2

Kaufpreis= Entgelt+ USt





Leistungsaustausch ?




ja



nein




↓



↓

1. zwei verschiedene Personen


1. keine 2 verschiedene Personen









1.1. Unternehmenseinheit



und





1.2. Organschaft










oder

2. Leistung und Gegenleistung


2. keine Leistung keine Gegenleistung









2.1. Schenken



und





2.2. echter Schadenersatz










oder

3. wirtschaftlicher Zusammenhang


3. kein wirtschaftlicher Zusammenhang
zwischen Leistung und Gegenleistung


3.1. echte Mitgliedsbeiträge


↓






↓

Vorraussetzung liegt vor



Vorraussetzung liegt nicht vor



↓






↓



steuerbar





nicht steuerbar

4. Im Rahmen seines Unternehmens


- Grundgeschäfte:
- normaler Geschäftsablauf


- Hilfsgeschäfte:
- Tätigkeit die Haupttätigkeit mit sich bringt A20 USt R


- Nebengeschäfte:
- noch gerade so im weitesten Sinne der Unternehmenstätigkeit

3. Vorlesung

2. unentgeltliche Lieferungen

2.1. unentgeltliche Lieferungen und sonstige Leistungen § 1 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1b


z.B.: - Bäcker nimmt Torte mit nach Hause


2.1.1. Entnahme von Gegenständen


2.1.2. unentgeltliche Zuwendungen an Personal


2.1.3. andere unentgeltliche Zuwendungen


- Aufmerksamkeit A 12 Abs. 3 UStR



- 40,- € einschließlich MwSt


- Geschenke von geringem Wert A 24 b Abs. 8 UStR



- 40,- € exklusive MwSt

2.2. unentgeltliche sonstige Leistungen § 1 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 9 a UStG


2.2.1. private Nutzung betrieblicher Gegenständen


2.2.2. andere unentgeltliche sonstige Leistungen

3. Einfuhr aus Drittlandsgebieten § 1 Abs. 1 Nr. 4 UStG



Ursprungsland



Bestimmungsland




│




│




│

Einfuhr

│



Drittlandsgebiet
→→→
Inland



(Lieferer)



(Unternehmer)




- bis zur Grenze steuerfrei danach EuSt







Einkommenssteuer 16 %




┌ Steuerschuldner: Unternehmen

1. unverzollt und unversteuert

2. unverzollt und versteuert




└ Steuerschuldner: Lieferer

1. Verbindung von Gegenstand


2. aus dem Drittland


3. in das Inland…

4. Innergemeinschaftlicher Erwerb § 1 Abs. 1 Nr. 5 UStG


1. Lieferung


2. aus übrigen Gemeinschaftsgebiet


3. in das Gebiet eines anderen Mitgliedsstaates (Inland)


4. durch ein Unternehmer (Kleinunternehmen)


5 an bestimmten Erwerb


Unternehmer erwirbt Gegenstand für sein Unternehmen



└ Umsatzsteueridentifikationsnummer


→ zwar Umsatzsteuerfrei geliefert aber unterliegt im Inland der „Erwerbssteuer“

Maßgeblichkeitsprinzip

- HB ist maßgeblich für StB

- Durchbrechung des MGP, wenn steuerrechtliche Normen der HB entgegenstehen

- Umkehrung des MGP, wenn HB – Ansatz aus Steuergestaltungsüberlegungen gewählt wird

Die 7 Einkunftsarten


1. Einkünfte aus LuF § 13 EStG



Gewinn § 13 a EStG nach Durchschnittssätze (=Subvention)


2. Einkünfte aus Gewerbebetrieb § 15 EStG



└ aus gewerblichen Unternehmen § 15 Abs. 1 Nr. 1



└ aus Mitunternehmerschaften § 15 Abs. 1 Nr. 2



- Definition gewerblicher Betrieb § 15 Abs. 2



┌- selbständige Tätigkeit (nicht Weisungsgebunden)

pos.

│- nachhaltige  Tätigkeit (mit Wiederholungsabsicht)

Merkmale
┤- Gewinnerzielungsabsicht (Totalgewinn)



└- werbende Tätigkeit (Beteiligung an allg. wirt. Verkehr)

neg.

┌- keine LuF

Merkmale
┤- keine freiberufliche, selbständige Tätigkeit



└- keine reine Vermögensverwaltung


§ 15 (1) Nr. 2 Mitunternehmerschaft




┌→ OHG

Personenunternehmen┤→ KG




└→ andere Mitunternehmerschaften (GBR)
Gewinnanteile und Vergütung zwischen Gesellschaft und Gesellschaftern stellen Eink. aus gew. Betrieben da

Abgrenzung zu § 18: selbständige Arbeit



- freiberufliche Tätigkeit




└ wissenschaftlich




└ künstlerisch




└ schriftstellerisch




└ unterrichtende




└ erzieherisch




Katalogberufe in § 18 Abs. 1




Katalog ähnliche Berufe




- Lotterieeinnehmer




. sonstige (Testamentvollstrecker,…)



Konsequenz aus
§ 15 => Gewerbesteuer






§ 18 => keine Gewerbesteuer




└ Gewinnermittlung => § 4 (3) EStG

4. Vorlesung

1. Steuerbarkeit

2. Steuerpflicht/ Steuerbefreiung § 4
Nr. 1-7 – Umsätze mit Vorsteuerabzug






Nr. 8-28 – Umsätze ohne Vorsteuerabzug


- Vorsteuerabzug möglich wegen Besteuerung im Zielland


§ 4 Nr. 28 Bsp.:
Gegenstände nach 8-27




Bsp.:
Zahnarzt verkauft Röntgengerät





Zahnarzt verkauft Röntgengerät





Zahnarzt nach § 4 (14) befreit





(28) → Tätigkeit mit dem Gerät zu 8-27 verwendet





da Tätigkeit steuerfrei └ keine Vorsteuer




└ auch keine Steuer bei Verkauf von Betriebsgeräten


Alles was nicht in § 4 steht ist USt pflichtig.



Bsp.:
Umsatzsteuerzahlung obwohl es nicht nötig war?




Hausvermietung, plötzlich viele Reparaturen

└ Vorsteuerbeträge aus Reparaturen können ohne USt nicht wiedergeholt werden

└ freiwillige USt Zahlung §9


§9 Abs. 1
- kann nur bei § 4 Nr. 8,9,12,13,19 (Unternehmer an Unternehmer)
Abs. 2
- WENN Grundstücke Ausschließlich für Zwecke verwendet, die Vorsteuerabzug nicht ausschließen


Bsp.: Vermietung von Praxis an Zahnarzt (Vorsteuer nicht pflichtig)



└ darf er nicht Umsatzsteuer verlangen
5. Vorlesung

Beispiel Zettel „steuerfreie Umsätze mit Optionsmöglichkeit“

1.) a,b,c,d) sind steuerbar, da entgeltliche sonstige Leistungen





§ 1 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 9





- Inland § 1 Abs. 2





- Unternehmer im Rahmen des Unternehmens § 2 Abs. 1





- Entgelt § 10 Abs. 1


3. OG unentgeltliche sonstige Leistung i.V.m. § 3 Abs. 9a Nr. 2

2.) § 4 Abs. 12a alle steuerfrei

3.) Optionsmöglichkeit



§ 9 Abs. 1

§ 9 Abs. 2

3.OG

nein


-

2.OG

nein


-

1.OG

ja


nein (§ 4 Nr. 14)

EG

ja


ja



↓


anderes Unternehmen


für dessen Unternehmen
4.) Berechtigung zum Vorsteuerabzug und Umsatzsteuerpflicht

5.) 15000€*0,16=2400€



VSt.=4000€



1600€

steuerliche Bemessungsgrundlage (BMG) § 10 UStG





Leistung
§ 10 Abs. 1 (2) Unternehmer →→→→→ Leistungsempfänger





←←←←←





Kaufpreis (Entgelt+USt) A 194 Abs. 3 UStR

§ 10 Abs. 5 regelt Mindestbemessungsgrundlage § 10 Abs. 4

Bsp.: Unternehmer kauft Fernseher 350 € am 30.3.03


1.05.03 an Angestellten 300€


18.05.03 könnte für 400 € verkaufen


1.05.03 WBK 380 €

§ 10 Abs. 4 Nr. 1 EK zum Zeitpunkt des Umsatzes 380 €

Steuersätze

allgemeine Steuersatz




ermäßigter Steuersatz
§ 12 Abs. 1





§ 12 Abs. 2








siehe Anlage 2

6.Vorlesung

- § 16UStG:
 USt



- Vorsteuer



USt- Zahllast

„ Berechnung und Erhebung der USt“


Berechnung der USt



Erhebung der USt



§ 16 UStG




§ 18 UStG


Bornhofen S. 347

„Entstehung der Umsatzsteuer für entgeltliche Leistungen“





│



┌────────┴───────┐


Sollbesteuerung

Istbesteuerung


(§ 13 Abs. 1 Nr. 1a)

(§13 Abs. 1 Nr. 1b)

7. Vorlesung



§ 15 Vorsteuerabzug

bis 31.12.03


ab 1.1.04

- § 14 Abs. 1


- § 14 Abs. 2

- § 14 Abs. 2


- § 14 Abs. 1

- § 14 Abs. 3


- § 14 Abs. 2

- § 14 Abs. 4


- § 14 Abs. 1

Vorsteuerabzug

§ 15 Abs. 1 Nr. 1


- Rg. gem. § 14


- VSt. gesondert ausgewiesen


- von einem Unternehmen


- für Unternehmen


- ausgeführt

§ 15 Abs. 1 Nr. 2 UStG


- Einfuhrumsatzsteuer

§ 15 Abs. 1 Nr. 3 UStG


- Erwerbssteuer (IGE) = innvergemeinschaflicher Erwerb

§ 15 Abs. 2 Nr. 1 Ausschlußumsätze


- Vorsteuerabzug nicht möglich

§ 15 Abs. 3 Nr. 1a Abzugsumsätze


- Vorsteuerabzug möglich

Berichtigung des Vorsteuerabzugs § 15 a
